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Innovationsnachrichten aus Deutschland 

Bundeskabinett verabschiedet 

6. Energieforschungspro-

gramm 

Das Bundesk abine tt hat am 3. Augus t 2001 das 6. Ene rgieforsc hungs -
programm der Bunde sre gie rung mit de m Tite l " Forsc hung für eine um -

weltsc hone nde, zuverlässige und be zahlbare Ene rgieversorgung" verab-

schiede t. Das Program m is t ein geme ins ames Projek t des fe derfü hre nde n 
Bundes ministe rium s für Wirtsc haft (BMWi) und ve rsc hie de ne r ande rer 

Minis terie n, darunter das Bundesm inis terium für Bildung und F orsc hung 
(BMBF). Es le gt die Grundlinie n und Sc hwerpunkte de r Fö rde rpolitik der 

Bundes re gie rung im Be reic h v on Energietec hnologie n für die komme n-

de n Jahre fes t.  

 Neben de r s trategischen Fokuss ierung de r Förde rmittel  auf prioritäre 

Bere iche (e rneuerbare  Ene rgien, Energieeffizienz, Netztechnik und 

Energiespe icher)  se tzt das neue Energie forschungsprogramm auf g e-

meinsame Förde rinitiativen der be te iligten Ressorts,  die  ihre  Ke rnko m-

petenzen in den energiepolitischen Themen bündeln sollen.  Dabe i soll 

die  Koordinie rung und Abstimmung sämtliche r Energie forschungsakti-

vitäten durch den Ausbau de r "Koordinierungsplattform Energie fo r-

schung" beim BMWi gestärkt werden.  

Die Bundesregie rung s tellt in den Jahren 2011 bis  2014 im Rahmen  der 

Energie forschung rund 3,5 Mrd.  Euro für die  Förderung von Forschung 

und Entwicklung moderner Energie technologien be reit. Der Aufwuchs  

von rund 75 Prozent gegenüber der Vergleichsperiode  2006 bis 2009 

speist sich großteils aus dem neu eingerichteten "E nergie- und Klima-

fonds".  

Die Bundesregie rung s tellt aus diesem Fonds  zusätzliche  Mittel für die  

Jahre 2011 bis  2014 in Höhe von 685 Mio. Euro be reit, die ausschließ-

lich für Forschungs - und Entwicklungsvorhaben in den Bere ichen „Er-

neue rbare  Energien“ und „Energieeffizienz“ ve rwendet werden.  

Qu elle:  BM W i, BM BF  

Institut für Wirtschaftsfor-

schung Halle bescheinigt 

BMWi-Innovationsförderung 

große Wirkung 

Am 9. Augus t 2011 präse ntierte das Bundes ministe rium für Wirtsc haft 
und Tec hnologie (BMWi) e ine Auftrags studie des Instituts für W ir t-

schaftsforschung H alle (IWH), die insbesonde re dem Ze ntrale n Innovati-
ons programm Mittels tand ( ZIM) e ine n große n Be itrag zur Stärk ung des 

innov ative n Mitte ls tands besc heinigt.  

 Die IWH-Studie  stellt fes t, dass ZIM-gestützte  FuE-Ausgaben maßge b-

lich zur Durchführung von Projekten in fast dre ifacher Höhe  be itragen.  

Die in den Jahren 2009 und 2010 bewilligten ZIM-Projekte  haben rund 

70.000 Arbe itsplätze  gesichert oder neu geschaffen.  

Fast zwe i Dritte l de r Ausgaben für die  Realisie rung  der FuE-Projekte  

http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/6-energieforschungsprogramm-der-bundesregierung,property=pdf,bereich=bmwi,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/BMWi/Redaktion/PDF/E/6-energieforschungsprogramm-der-bundesregierung,property=pdf,bereich=bmwi,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/Dateien/BMWi/PDF/auswirkungen-zim-konjunkturpaket-2,property=pdf,bereich=bmwi,sprache=de,rwb=true.pdf
http://www.bmwi.de/Dateien/BMWi/PDF/auswirkungen-zim-konjunkturpaket-2,property=pdf,bereich=bmwi,sprache=de,rwb=true.pdf
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tragen die  zumeis t privaten Empfänger der Fördermi tte l selbst.  Laut 

Aussagen der Fördermitte lempfänger wurden damit kaum Mitnahmee f-

fekte  hervorge rufen 

Qu elle:  BM W i, IW H  

BMBF schreibt Wettbewerb 

"Forschungscampus" aus 

Durc h de n Forsc hungscampus s olle n ne ue Partnersc hafte n von U nte r-
ne hm e n und F orsc hungseinric htunge n unters tützt w erde n – das gab das 

Bundes ministe rium für B ildung und Forsc hung am 16. Augus t 2011 in 

Berlin bek annt. Der W ettbewe rb zielt auf strate gisc he Partnersc hafte n 
in der anw e ndungs orie ntierte n G rundlage nforsc hung. Bewe rbe n k önne n 

sich in ers ter Linie ne u ge plante ode r sic h im Aufbau befinde nde öffe nt-
lic h-privatwirtsc haftlic he Zus am me nsc hlüss e. 

 Die zehn Forschungscampus -Mode lle,  die demnächst durch das  BMBF 

unter Bete iligung e iner hochrangigen Jury ausgewählt werden, können 

in mehreren Phasen bis  zu 15 Jahre e ine  Förde rung e rhalten.  Die  Höhe  

der Förderung orientie rt sich an einem Rahmen von eine r bis zwei Mil-

lionen Euro pro Jahr.  E in ausgewählter Forschungscampus  könnte  also 

über eine Laufze it von zehn Jahren Fördermittel in Höhe von bis zu 20 

Millionen Euro e rhalten.  Bewerbungsfris t is t der 15. Februar 2012.  

Die Richtlinie zum Wettbewerb Forschungscampus ist hier abrufbar.  

Qu elle:  BM BF  

Neubauvertrag für deutsches 

Forschungsschiff unterzeich-

net 

Bundes forsc hungsminis terin Anne tte Sc havan hat am 19. Augus t 2011 
auf der Ne ptun Werft in Rostock -W arne m ünde zus amm e n mit der nie -

ders äc hs isc he n W isse nsc haftsm inis terin de n V ertrag zum Bau und zur 

Beree de rung des ne ue n Tie fsee forsc hungssc hiffes SO NNE unterzeic hne t.  

 Auftragnehmer is t die Tiefseeforschungsschiff GmbH & Co. KG, e in 

Konsortium,  bestehend aus de r Meyer Werft ( Papenburg) und der Ree-

dere i RF Forschungsschiffahrt (Bremen),  das s ich in e inem europawei-

ten Ausschreibungsverfahren durchgese tzt hat. Das  Schiff w ird auf der 

Neptun Werft in Warnemünde  gebaut. 

Haupte insatzgebiete des  neuen Schiffes werden der Indische und Paz i-

fische  Ozean sein.  Be ide Weltmeere  haben einen großen Ei nfluss auf 

das  Weltklima,  weshalb ihre  Erforschung immer w ichtige r wird.  Die  

SONNE soll  aber auch dazu be itragen, andere  w issenschaftlich und 

gese llschaftlich besonders relevante Fragen zu beantworten,  vor allem 

hins ichtlich de r Versorgung mit marinen Rohs toffen und des  Eingrei-

fens des  Menschen in die  Ökosysteme.  

Qu elle:  BM BF  

http://www.bmbf.de/pub/BMBF_Campus_Flyer110816.pdf
http://www.bmbf.de/foerderungen/16942.php
http://www.bmbf.de/de/7605.php
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Bundesministerium für Bil-

dung und Forschung zieht 

2014 ans Kapelle-Ufer 

Das Bundesm inis te rium für Bildung und Forsc hung (BMBF) erhält eine n 
ne ue n Die nstsitz. De r Ne ubau wird auf e iner Fläc he v on rund 54. 000 

Quadratme tern am K apelle-Ufe r ös tlic h des Berline r H auptbahnhofes, 

unm ittelbar am Spree boge n und gege nübe r von Bundesk anzle ramt und 
Reic hs tag e rric hte t. Die gege nw ärtig auf drei Standorte verteilte n Berli-

ne r Besc häftigte n de s BMBF - derzeit rund 350 Büroarbeits plätze - er-
halte n dam it e rs tm als e ine ge mei ns am e U nterbringung. 

 Die Bauarbeiten werden Anfang des  Jahres 2012 beginnen. Im Herbst 

2014 sollen die  Be rliner Beschäftigten des  BMBF ihren neuen Diensts itz 

beziehen können. De r e rs te Dienstsitz des  BMBF ble ibt unverändert 

Bonn; dort arbeiten 75 Prozent der BMBF-Beschäftigten.  

Qu elle: BM BF  

Neue Ausschreibungen BMBF und BMELV: R ichtlinien zur Förderung e ines  europäischen 

Knowledge Hubs im Rahmen de r Joint Programming Initiative  

Agriculture, Food Security and Climate  Change  im Themenbereich "De-

taill ierte  Risikoanalyse  zum K limawandel für die  europäische Landwirt-

schaft und für die  Ernährungssicherung" 

Frist: 7. September 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien über die  Förderung zum Themenfeld "Sicherhe it im 

Luftverkehr" im Rahmen des  Programms "Forschung für die zivile  S i-

cherheit" der Bundesregie rung  

Frist: 31. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung von "Innovationsforen" im Rahmen 

des  "Deutsch-Russischen Jahres  der Bildung, Wissenschaft und Innova-

tion 2011/2012" 

Frist: 15. September 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung von Anbahnungsmaßnahmen in der 

Wissenschaftlich-Technischen Zusammenarbeit mit Russ land  

Frist: 30. Juni 2012 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Anschub-Förderung eine r Dialogplattform "Deut-

sches  Stammze llne tzwerk" im Rahmenprogramm Gesundheitsforschung  

Frist: 31. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderinitiative "Forschungscampus  - öffentlich-

private Partnerschaft für Innovationen"  

Frist: 15. Februar 2012 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

http://www.bmbf.de/foerderungen/16902.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16904.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16908.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16925.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16927.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16942.php
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BMBF: Richtlinien zur Förderung von "BioProFi - Bioenergie - Prozess-

orientierte  Forschung und Innovation" ( Förderinitiative  B ioProFi) im 

Rahmen des  Förderkonzepts "Grundlagenforschung 2020+" und des "6.  

Energie forschungsprogramms de r B undesregie rung" 

Frist: 29. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Förderung von Forschungs- und Entwicklungsarbeiten zum 

Themenfeld "Organische Elektronik,  insbesondere  O rganische  Leuchtdi-

oden und Organische Photovoltaik" 

Frist: 14. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien über die  Förderung zum Themenfeld "Ultrasensitiver 

Nachweis  und Manipulation von Zellen bzw.  Geweben und ihren mol e-

kularen Bestandte ilen" 

Frist: 30. November 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien über die  Förderung zum Themenfeld "Integrierte 

Mikrophotonik" 

Frist: 30. November 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung de r IT-Siche rheit 

Frist: 30. November 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung von ausgewählten Schwerpunkten de r 

naturwissenschaftlichen Grundlagenforschung auf dem Gebie t 

"Hadronen- und Kernphysik" 

Frist: 1. Dezember 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung von Deutsch-Indischen Forschungs- 

und Entwicklungsprojekten mit Bete iligung von Wissenschaft und 

Wirtschaft ( 2+2 Projekte) in den Themenbere ichen Materialwissen-

schaften/Nanotechnologie,  Ene rgie  sowie Informations- und Kommuni-

kationstechnologie im Rahmen des Deutsch-Indischen Wissenschafts - 

und Technologiezentrums ( "Indo-German Science and Technology 

Centre " - IGSTC)  

Frist: 31. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Richtlinien zur Förderung von ausgewählten Schwerpunkten de r 

naturwissenschaftlichen Grundlagenforschung auf dem Gebie t "Ele-

mentarteilchenphys ik" 

Frist: 1. Dezember 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

 

http://www.bmbf.de/foerderungen/16947.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16960.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16939.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16938.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/17020.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/17019.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/16969.php
http://www.bmbf.de/foerderungen/17018.php
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BMWi: Neue Richtlinie  zu BMWi-Innovationsgutscheinen. Das Pro-

gramm beinhaltet die  Module "Innovationsmanagement" sowie  "Ro h-

stoff- und Mate ria leffizienz" 

Frist: 8. August 2016 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

Ausstellungs - und Messe-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft e. V.  

(AUMA): Neue Ausgabe  des  Infodienstes  

Mehr Informationen finden Sie hier.  

BMBF: Flyer "Forschungscampus" 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

DIW: Studie  " Forschen deutsche G roßunternehmen zu wenig?" 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

KfW -Research: Aktue lle  Ausgabe de r Reihe  Akzente  "Bus iness  Ange ls  

aus der Sicht von Venture  Capital -Gese llschaften" 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Leibniz-Gemeinschaft: Neues Portal Le ibnizOpen gestarte t. Aktuell 

befinden s ich mehr als  neuntausend Tex te in LeibnizOpen,  die  meisten 

davon aus  den Wirtschaftswissenschaften. Die Gesamtzahl wird in den 

nächsten Wochen und Monate n we iter ste igen, weil immer mehr Inst i-

tute  und Einrichtungen der Le ibniz-Gemeinschaft ihre  Forschungser-

gebnisse  in das  Portal eins te llen werden. 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Innovationsnachrichten aus der EU 

EU-Kommission legt Statistik 

zur Beteiligung am 7. FRP vor 

Die Europäisc he K omm ission hat am 4. Augus t 2011 ihre n vie rte n jährl i-

che n Monitoringberic ht zur Analys e de r Be teiligung am 7. EU-
Forsc hungsrahme nprogram m (FRP) ve röffe ntlic ht. Er be handelt die 

erste n vier J ahre ( 2007 bis 2010) de r Laufzeit des 7. FRP.  

 De r Bericht zeigt u. a. Folgendes :  

 Insgesamt wurden in den ers ten vier Jahren de r Laufzeit des  FRP 

in 245 Ausschreibungen über 77.000 Projektvorschläge  einge-

reicht.  Davon kamen über 59.000 ins Evaluationsverfahren und 

mehr als  12.000 (mit fas t 70.000 Te ilnehmern)  in Vertragsver-

handlungen.  Dies  entspricht eine r durchschnittlichen Erfolgsquote  

von 22 Prozent.  

 Im unte rsuchten Zeitraum waren 16,6 Prozent der Teilnehmer bei 

unterzeichneten Zuschussverträgen KMU.  

 Verbundprojekte  waren – wie auch in den Jahren zuvor – die  am 

meis ten nachgefragte  Projektform.  

http://www.inno-beratung.de/foepro/go/dokumente/go_richtlinie_bmwi_innovationsgutscheine.pdf
http://www.auma.de/_pages/d/23_Newsletter/2301_Auma-Compact/download_11/AUMA_Compact15_2011.pdf
http://www.bmbf.de/pub/BMBF_Campus_Flyer110816.pdf
http://www.diw.de/documents/publikationen/73/diw_01.c.377266.de/11-32-3.pdf
http://www.kfw.de/kfw/de/I/II/Download_Center/Fachthemen/Research/PDF-Dokumente_Akzente/Akzente_Nr__49%2c_August_2011.pdf
http://www.leibnizopen.de/
http://ec.europa.eu/research/evaluations/pdf/archive/fp7_monitoring_reports/fourth_fp7_monitoring_report.pdf#view=fit&pagemode=none
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 Bezogen auf die  Anzahl de r Antragste lle r waren auch 2010 wieder 

Hochschulen die  Hauptnutznießer des FRP.  

 Bezogen auf die  Anzahl de r Te ilnehmer und auf die  beantragten 

EU-Mitte l bei berücks ichtigten Projektvorschlägen („retained 

proposals “)  steht Deutschland im Ve rgleich zu den 27 EU -

Mitgliedstaaten an ers ter Stelle.  

Qu elle: Eu ro päisch e K om mis sion  

Innovation Convention für 

Dezember 2011 geplant 

Die Europäisc he K omm ission hat e rste Informatione n über die ge plante 
„Innov ation Conv e ntion“ am 5./ 6. Deze m ber in Brüsse l bek annt ge ge be n. 

Die Verans taltung erfolgt im Rahme n der U mse tzung der Leitinitiative 

“Innov ations union” de r Strategie Europa 2020.  

 Bei der ers ten Innovation Convention werden mehr a ls  1.200 Teilne h-

mer erwarte t, die im Innovationsbere ich tätig sind. Neben hochrangi-

gen politischen Akteuren zählen die  Chefs  führender innovativer U n-

ternehmen, Vertre ter von Univers itäten und Forschungseinrichtungen 

sowie  vom Bankensektor,  vom Venture Capital-Bereich, Forscher und 

Innovatoren zu den Teilnehmern.  

Das Programm der Innovation Convention wird Workshops  und Diskus-

sions runden, Podiumsdiskuss ionen mit globalen Players  und die  Ve rle i-

hung des  „Women Innovators “-Preises be inhalten.  Ein de tailliertes  

Programm und die  Anmeldeunterlagen werden im September online  

ve rfügbar sein.  

Qu elle:  Eu ro päisch e K om mis sion  

Größte europäische FuE-

Investoren planen fünf Pro-

zent mehr 

Innovationsansaufwendungen 

jährlich  

Die wic htigs te n in Forsc hung und Entw icklung inves tie re nde n U nter-

ne hm e n mit Sitz in der EU ge he n dav on aus, das s ihre weltw eite n Inv es -
titione n in Forsc hung und Entw icklung (FuE) von 2011 bis 2013 jährlic h 

um fünf Proze nt s teige n w erde n. Dies bes agt die sec hs te EU-Erhe bung 
über F uE -Inves titionstre nds in der Wirtsc haf t, die am 10. August 2011 in 

Brüsse l vorge ste llt w urde.  

 Die Unte rnehmen,  die an de r Erhebung teilnahmen, gehen davon aus, 

dass  ihre  FuE-Investitionen inne rhalb der EU  in den kommenden dre i 

Jahren um drei Prozent p.a.  zunehmen werden. Den größten prozentua-

len Zuwachs be i FuE-Investitionen erwarten sie in China (25 Prozent), 

Japan (17 Prozent), europäischen Drittländern (8 Prozent), Indien (8 

Prozent)  sowie den USA und Kanada (5 Prozent). 

Im Oktober 2011 wird die  Europäische  Kommission ihren nächsten EU -

Anzeiger für FuE-Investitionen de r Industrie  veröffentlichen,  der eine  

Rangfolge  de r 1.000 größten EU-Unternehmen und 1.000 Unterne h-

men außerhalb de r EU  enthält, die  auf ihren tatsächlichen FuE -

Investitionen im Jahr 2010 be ruht.  

http://ec.europa.eu/research/innovation-union/index_en.cfm?section=ic2011
http://iri.jrc.es/research/docs/survey/2010/Survey_2010_final.pdf
http://iri.jrc.es/research/docs/survey/2010/Survey_2010_final.pdf


 
09 | 8 
01.09.2011 

 

Qu elle:  Eu ro päisch e K om mis sion  

Neue Ausschreibungen CIP: Aufruf zur Einre ichung von Projektvorschlägen zum Thema „1st 

Action Plan of the  European Design Innovation" 

(19/G/ENT/CIP/11/C/N03C021)  

Frist: 10. Oktober 2011 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Neue Veröffentlichungen/ 

Neu im Internet 

Europäische  Kommission: Report in englischer Sprache  "International 

Cooperation Activities  of the  Seventh Framework Programme’s, 

Capacities Programme - Interim Evaluation" 

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Europäische  Kommission: Neue  Evalutation in englische r Sprache 

"Study on the  longer-term impact of European Union funding of re-

search in the  field of Environment and Health"  

Mehr Informationen finden Sie hier.  

Kurzmeldungen aus aller Welt 

Umfragen: Wie internationa-

le Studierende deutsche 

Hochschulen wahrnehmen 

Das B ildungs syste m is t herv orrage nd, die pe rs önlic he Sic he rheit groß 
und die Studie nk os te n sind erträglic h. Das sind die w ichtigs te n G ründe, 

warum sic h ausländisc he Studiere nde und Graduierte für eine de utsc he 
Hoc hsc hule e ntsc heide n.  

 Die s tark aufgefächerten Resultate de r beiden sich ergänzenden U m-

fragen "International Student Barometer" und "Student Pulse " liefe rn 

deutschen Hochschulen solide  Informationen darüber, wo und wie  sie 

ihre Zielgruppen am besten e rre ichen und langfris tig an sich bi nden.  

14.000 Studierende  und G raduie rte, die  noch nicht an eine r deu tschen 

Hochschule s ind oder sich für e in anderes  Studienland entschieden 

haben,  wurden im Rahmen von "Student Pulse " befragt,  wie s ie  

Deutschland wahrnehmen. 94 Prozent bewerte ten den Ruf der deut-

schen akademischen Abschlüsse  als  gut bis sehr gut. Als möglicher 

Studienort hält Deutschland den fünften Platz nach Großbritannien,  

USA, Australien und Kanada.  

Qu elle:  K oo p era tion in terna tio nal  

Helmholtz fördert deutsch-

chinesische Zusammenarbeit 

Vertre ter der Chinese Ac ademy of Sc ie nces und de r He lm holtz -

Gemeinsc haft habe n in Pek ing e in Abk omme n unterze ichnet, das eine 

geme ins ame F örderung von he raus rage nde n Wiss e nsc haftlern v ors ie ht. 
Ab 2012 s olle n vorers t fünf de utsc h -chinesisc he Forsc hergruppe n für 

eine n Ze itraum von dre i Jahre n ge fördert we rde n.  

 Bewerben können sich ausgewiesene Wissenschaftler beider Länder,  die 

ein s trategisch relevantes Thema bearbeiten.  Besonderen Wert legen 

http://ec.europa.eu/enterprise/newsroom/cf/_getdocument.cfm?doc_id=6720
http://ec.europa.eu/research/evaluations/pdf/archive/other_reports_studies_and_documents/international_cooperation_activities_of_the_fp7_-_interim_evaluation_report.pdf#view=fit&pagemode=none
http://ec.europa.eu/research/evaluations/pdf/archive/other_reports_studies_and_documents/study_on_the_longer-term_impact_of_eu_funding_of_research_-_environment_and_health.pdf#view=fit&pagemode=none
http://www.gate-germany.de/imperia/md/content/gate-germany/2011/student_pulse2011.pdf
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die  beiden Partner hie rbei auf die  E inbindung talentie rter Nachwuchs-

kräfte. Die  ers te  Ausschre ibung is t für März 2012 geplant.   

Mittelfristig w ill  die  Helmholtz-Geme inschaft so dazu be itragen,  die 

Abwanderung des  wissenschaftlichen Nachwuchses aus  China einz u-

dämmen und die  w issenschaftliche  Zusammenarbeit mit China zu s tär-

ken.  Das  Pekinger Büro der He lmholtz -Gemeinschaft unte rstützt inte-

ressie rte Wissenschaftler bei de r Bewerbung und be i anderen Koopera-

tionsvorhaben.   

Qu elle:  K oo p era tion I nterna t io nal  

Schweiz testet 

"Innovationsvoucher"  

Im Rahme n des Pilotprojek ts s olle n U nte rne hme n Zusc hüsse für For-

schungsvorhabe n e rhalte n, mit de m Ziel die Zeit zwische n angew andter 
Forsc hung und Mark tre ife m aß ge blic h zu verk ürzen.  

 Diese Förde rung schließ t Tochtergesellschaften deutscher Unternehmen 

ausdrücklich ein.  Dabei kann sich das  Unternehmen den Forschungs-

partne r selbs t aussuchen und den zeitlichen Fahrplan und die Meile n-

steine  des  Projektes  selbe r bestimmen. Die  ers ten zehn 

Innovationsvoucher mit e inem Gegenwert von jeweils 350.000 Schwei-

zer Franken (296.000 Euro) sollen noch im Laufe des  Jahres  vergeben 

werden.  

Qu elle: K om mis sion fü r T ech no lo gie un d In no va tio n  

http://www.kti.admin.ch/projektfoerderung/00025/00135/index.html?
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